
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1844

18 (2.5.1844)



Durilrcijcr lyoclienliltlkk.
Nro . l8 .

Donnerstag , den 2 . May 1644 .

Großherzogl . Badische Eisenbahn .
Höheres Anordnung zufolge werden die Eisenbahnfahrten vom 1 . Mai d. I . an bis Rastatt und

vom 6. Mai an bis Los in nachstehender Weise halt finden :

Dir andren ,
:
'
, !c odrc »' tirr

j. lr .s lj!er
' acht . l fl . 40kr . ;

zfl . 20 kr

Abfahrt von Durlach nach :! Morgens .
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! tags .
Mit .
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Heidelberg, giriedrichsfeld U . -tta . l>. im .
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6 2 >

!
10 . — 6 4 " ! — ! — ! -

tvnnZirtia , Untergrombach und Lruchsal f — I — I —" ^ — — I — ^
^ — ! — — - — I — j —

Ausserordentliche Fahrren an Sonn - und Feierragen.
Von Durlach nach Earlsruhe , um 2 Uhr 20 Minuten Nachmittags und um 6 Uhr Abends ,von Carlsruye nach Durlach um 2 Uhr Nachmittags und 5 Uhr 7,0 Minuten Abends .^ An Thealenagen m Earksruhe findet die Abfahrt des Wagcnzuaes um 10 Uhr 10 Minuten .Nacht »

statt .
Las Anhalten der Wagenzüge findet n i ch t statt :

a . in Malsch chei der 2ten Fahrt um 12 Uhr 20 Minuten Nachmittags .
. I, . in Untergrombach bei der 4tcn Fahrt um 6 Uhr 40 Minuten Nachmittags ,c . in St . Ilgen bei der 2ten Fayrc um 10 Uhr Vormittags .

Larlsruhc den 27. April 18 -14 .
Großherzogliches Eisenbahnamt .

Widman n . v6i . Schot l .

LANro . 8754 . Der Soldat bei dem Infante¬
rie - Regiment Großhcrzog Nro . I . : Iohai .n Wolf
von Kdnigsbach hat sich aus feinem Hcimathsortc
heimlich entfernt .

Derselbe wird aufgefordert , sich innerhalb 6 Wo¬
chen dahier oder bei seinem Negiments - Eommaudo
zu hellen und sich über feine unerlaubte Entfernung
zu verantworten , widrigenfalls er der Desertion sur
schutoig sofort aber seines Genicindeburgerrcchls sur
vcrtuuig ertlart und in eine Getdhrase von 1200 st .
verfall ! , seine persönliche Vefiiasung aber aus den
BetretungSsall Vorbehalten werke » soll .

Zugleich erfuchen wir sämmtllchc Polizeibehörden ,
auf den Soldaten Wolf zu fahnden und ihn im
Fall feiner Betretung anher einiiesern zu lassen .

Lurlach den 24 . April 1844 .
Großherzogliches LberAmt .

Signalement .
Größe , 5 ' 4 " 5 ^ .
Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe , gesund.

Augen , braun .
Haare , braun .
Nase , gewöhnlich .

P r ä c l u si v - B e s ch e i d.
LANro . 8875 . Tie Gant des Franz Spohrer

von Weingarten bctr . Alle diejenigen welche >a
der heutigen Tagfabrr ihre Ansprüche Nicht aeucns
gemach : haben , werden von der vorhandenen Mas¬
se hiermit ausgcsch . oh -.' n .

Durlach am 22 . 'April 1844.
Großherzeguches LberAmt .

P r ä r ! u st v - B r s ch e i d.
LANro . 8752 . Die Ganc des Ignaz Geifert

von Stupferich betr . werden alle diejenige weiche
in der heutige » Lagfahrt ihre Forderungen nicht
geltend gemaa - r haben , von der vorhandenen Mas¬
se üusgeschlohcn .

Durlach am 24 . April 1844 . ,<
Großherzoglicheo LberWnk .



Durlach . OANr . 8884 . ( Gant - Edict . ) Gegen
Friederich Nieß von Auerbach wurde Gant er¬
kannt , und zum Richtigstcllungs . und Vorzugs -
vei ^adrcu Talfahrt auf

M vntag den 20 . Mai d . I .
Vormittags 8 Uhr

angcordnek .
Alle die >enigen , welche aus was immer für ei¬

nem Grunde Ansprüche an die Gantmasse macken
wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angeseglen Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus .
schiuffcs von der Masse , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an .
zumeldcn , und zugleich die etwaigen Vorzugs , oder
Unterpfandsrechtc zu bezeichnen , die der Anmeldcn .
de geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorle¬
gung der Bcweisurkundcn oder Antretung deS Be .
weises mit andern Beweismitteln .

In der nehmlichen Tagfabrt soll der Massepfle¬
ger und Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg -
vder Nachlafivergleick versucht , und in Bezug auf
Borgverglcich und Ernennung des Maffepstegers
und Gläubigerausschuffcs die Nichterschciucndcn
als der Mehrheit der Erschienenen beitrctend an -
gesehen werden .

Durlach den 22. April 1844 .
Großherzoglichcs OberAmt .

Durlach . OANr . 8409 . ( Gant .Edict . ) Gegen
den grundhcrrl . von Schilling '

schen Pächter Ullrich
Hege auf dem Batzcnhof bei Hohenwettersbach
wurde Gant erkannt , und zum Richtigstcllungs -
und VorzugSvcrfahrcn Tagfahrt auf

Mittwoch den 16 . Mai b . I .
Vormik . 8 Uhr

angeordnet .
Alle diejenigen , welche auS was immer für ei.

nem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
« ollen , werden hiermit aufgefordcrt , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , persönlich oder durch ge¬

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an -
zumcldcn , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Untervfandsrechte zu bezeichnen, die der Anmeldcn ,
de geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorle¬
gung der Beweisurkundcn oder Antretung des Be .
weises mit andern Beweismitteln .

pn der nemlichen Tagfahrt soll der Massepflcger
und Gläubigerausfchuß ernannt und ein Borg -
oder Nachlaßvergleich versucht , und in Bezug auf
Borgvcrgieich und Ernennung des Massepflcgers
und Gläubigcrausschusses die Nichterscheincndcn als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Durlach den 22. April 1844 .
Großherzogliches OberAmt .

Montag den 6. d . M . Nachmittags 2 Uhr wird
auf diesseitigem Bureau ein Stückchen Gartenland
neben den Weihergarlcn und dem künftigen Amts ,
gesängniß , in mehrjährigen Bestand versteigert .

Durmch den 1 . Mai 1844 .
Großherzogliche DomamenVcrwaltung .

Lang .

AurgermMoramüiichc Kt-rstcMNMsscii .
Rastatt . fHolzversteigerung . ) Die

Stadtgemcinde Rastatt läßt an den unten genann¬
ten Tagen die nachbeschriebcncn Holz .> Sortimente
in dem — in Folge des Festungs - Baues — abge¬
holzten Theile des ObcrwaldeS , der öffentlichen
Versteigerung an die Meistbietenden ansseyen . als :

Montag und Dienstag den 6 . und
7 . Mai d . I .

280 Eicbstämme ,
zu vorzüglichem Holländer - , Bau - «Pd Nutzholz
geeignet "

sodann
Montag den 13 . Mai und die unmittcl .

dar darauffolgenden Tage :

300 Stämme Eschen
300 „ Rusche»
300 , , Erlen
400 „ Hainbuche »

25 Schneid - Jffensiämme .
Der Anfang ist je Morgens um 8 Ubr und dir

Zusammenkunft am Eingänge des besagten Wald -
Distriktes .

Rastatt den 10. April 1844 .
Gemeinderath .

Müller .

1 Je zur Halste
» in vorzüglichem
d Schneid - und
» Stangenholz
' bestehend

vckr . Orth . -

Wöschbach . ( Hausversteigerung . )
Der Untheilbarkcit wegen wird den Erben des Jo¬
sef Anton Holzhauer

<2 am frag den 11 . May 1844
Nachmittags Ein Uhr

auf dem Nathhaus in Wöschbach
Ein einstöckiges Wohnhaus oben im Ort , ein -

seitS Franz Anton Nupperts Witib , anders .
Matheus Ziegler um baare Zahlung

versteigert . Anschlag 500 fl . , wozu die StcigNcb -
haber cingeladen werden .

Wöschbach am 26 . April 1844 .
Bürgermeister Deh m.

Wöschbach . < Liegenschaftsversteigcrung . ) Aus
der Verlasseirschafl des -j- Josef Bauer von hier ,
werden bis Samstag den 11 . May auf dem Rath¬
haus in Wöschbach folgende Liegenschaft versteigert

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus samt Scheuer u .
Stall , Keller, Schweinstall , oben im Ort , cs. Flo¬
rian Zügler , as. Leo Schneider , nebst 1 V . 2 N .
Garten beim Haus .

2 ) 15 4 Ruthen Wiesen im Bruch , eins. Josef
Wächter ands . die Erbschaft .

5 ) 2 Vr . 10 R >, 5 Theile , es. Christof Backof ,
ands . die Erben .

4) 1 Vr . 4 Rthn auf Kugelbüß , eins. Christof
Backof ands . Andres Hoffman .

5 ) 51 Ruth , im » ordern Grund , cs. Kasper Bau¬
er, ands . Franz Fuchs .

6 ) 1 Vr . 5 R . aus dem alten Berg , es. Christof
Backof ands . Josef Anton Nuppcntter .

7) 1 Vr . 50 N . hinten am Busch , es. Martin
Nipp und Martin Lenz Witib .

8) 1 Vr . 5 R . im obcrn Loch , es. Franz Josef
Weder , ands . der Graben .



Dir Stelgliebhabrr sind auf genannten Tag zur
Steigerung eingeladen .

Wöschbach den ' 26 . April 1844 .
Bürgermeisteramt .

Dchm .
( Fapenyefabrickversteigerung . ) Mit

vbcrvormundschaftl . Genehmigung vom 22 . d . M .
Nro . 8584 . läßt der Vormund der minderjährigen
Julie Christine Catharine Wächter von hier

Montag den 20 . Mai d . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Bureast der Unterzeichneten Stelle frei¬
willig öffentlich versteigern :

Eine zweistöckigtc Behausung in der Pfinzvor -
stadt , mit eingerichteter Fayen ^ cfabricke , ne¬
ben Nothgerbcr Silber u . Maurer Schlagens -
wcit , vornen Straße , hinten Pfinzbach ,

Schäyungspreis — 5,500 fl.
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen
werden daß die Steigerungs - Bedingungen täglich
hier auf dem Bureau eingesehcn werden können.

Durlach den 27 . April 1844 .
BurgermeistcrAmt .

. Morlvck .
Die Erben des verstorbenen Schuhmachermeistcrs

Josef Mensinger von hier laßen
Montag den 6 . Mai

Nachm . 2 Uhr
auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle , folgen¬
de Liegenschaften zum 2ten und letztenmale öffent¬
lich versteigern :

Nro . r .
Eine einstöckigte Behausung , Scheuer und Stallung ,

Hofraithe und 2 . gewölbte Keller , in der Kel-
terstraße , neben Allmendgäßchen und Georg
Schenkel , geboten 2,000 fl .

Nro , r .
L7 Ruthen Acker in der langen Höhe , neben Schuh¬

macher Burckhardts Wittwe und Catharine
Goldschmidt

Anblum mit Dinkel , und 2 . tragbaren Obsibäumcn .
Nro , z .

36 Ruthen Acker auf den Listen , neben Burgcrmei .
ster Fux Wittwe u . Adam Ruf , geboten 70 fl.

Nro . 4 ,
2 Drtl . 10 Ruthen Weinberg im Pfeil , neben An¬

dreas Nittershofer und Jacob Hummel ,
mit einem tragbaren Obstbaum

wozu man die Steigliebhaber hiermit einlabet .
Durlach den 29. April 1844 .

BurgermeistcrAmt .
M orlock .

Aus der Pflegschaft der Glasermeister Jacob
Christof Bulis Kinder von hier, werden

Montag den iZ . May d. I .
Nachm . 2 Uhr

auf dem Bureau des BurgermeisterAmtS
37 Ruthen Weinberg im Jmber , neben
Metzgermeister Vdckle u. Hemricv Ritter

öffentlich versteigt, wozu man die Steigliebha -
ber hiermit entladet .

Durlach den 16 . April 1844.
BurgermeistcrAmt .

M vrlock .

AuL der Derlassenschaftsmasse her Schuhmachrr -
meisicr Martin Bergers Wittwe , Elisabeth » geh.
Haurp von hier werden ^

Montag den 6 . May d . I .
Nachm . 2 Uhr

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle öffenk .
lich versteigert :

Nro . r .
Ein zwcistöckigtes Wohnhaus nebst Augehördte
in der Kirchstraßc , neben Käfermeiucr Gott¬
fried Blum und Carl Kiefer Metzgermeistcr .

Nro - 2 ,
38 N . Weinberg im Geigersberg , neben Wil¬
helm Beck und Georg Weigel ,

wozu die Steigliebhaber cingeladen werden .
Durlach den 12 . April 1844 .

BurgermeistcrAmt .
Dl o r l o ck.

privat - Nachrichten .
Leopoldshafen . ( Anzeige . ) Ein

Schiff Niederländer Waizen erster Qualität ist
angekommcn , welcher zu billigen Preisen ab¬
gegeben wird.

Das Nähere erfährt man bei Bäckermeister
I . Marke in Carls ruhe und Fr . Ulrici
in Leopoldshafen wo selbst auch der Wal¬
zen einzusehen ist .

Unterzeichneter hat sein bisheriges Logis ver .
lassen und wohnt dermalen im Hause des Herrn
Samermeister Reubold , was hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird .

Halt ich , Glaser !
CS> Bei Herrn Kaufmann Nußberger da¬

hier sind alle Sorten Impressem für
Bürgermeisterämter u . ' für Leichenschpuer
zu haben , und werden auch auf dieselbe
Bestellungen angenommen . :

Durlach den 24 . April 1844 .
Der Unterzeichnete zeigt hiermit ergebenst an ,

baß er sein Geschäft als Kübler bereits angefan .
gen ; er empfiehlt sich daher in allen in sein Fach
einschlagcnden Arbeiten und bittet um geneigten
Zuspruch .

Durlach den 23 . April 1844 .
Friedrich Haas ,

Küblcrmcister .
Wohnhaft in der Nappenstraße

bei Herrn Schuhmachermeister
E g c t e r .

In einer angenehmen Lage hiesiger Stadt , ist
auf den 1 . Zun , ein tapczirtcs Zimmer mit Bett
und Möbel zu vermiethcn ; Wo L sagt das Comp¬
toir dieses Blattes .

In der Gemeines - Casse GrünwckterSbach liegen
300 fl . zu 4 z Prozent zum Ausleihe » bereit
welche jeden Tag erhoben werden tonnen .

„ In der Zehntkasse zu Wöschbach liegen 1250 fl.
zum Ausleihen bereit . "



- - -Sk — ,

Es find niedrere hundert Gulden gegen dop.

pekte Versicherung in i '
. -. genftr!aften auszuleihen ,

un Comptoir erfahrt man wo
„ Es liegen fl . 1500 gegen doppelte gerichtli¬

che Versicherung zum Aue leihen parat ; bei wem ?

sagt das Comptoir dieses Blattes . "

„ Gegen doppelt gerichtliches Unterpfand , sind
500 fl . ganz oder theilweise auszuleihen . Wo ?

sogt das Comptoir dieses Blattes . "

Auen Verwandten , Freunden und Bekannten
geben wir hiermit die traurige Nachricht von dem
am 22 . dieses in Folge einer Hirniähmung in ei¬
nen ! Alter von nicht ganz erreichten 60 Fahren er¬
folgten HiNscheiden unsers Gatten und Vaters ,
Herrn Rudolph Märcker , Gcmeindcrath und
Bäckermeisters dahier mit der Bitte um stille Thcil .
nähme . -

Lurlach den 24 April 1844.
Die Hinterbliebenen .

Verschiedenes .
Einer landesherrlichen Verordnung zu Folge ,

rverd.ni nun die Herzoge von Lachsen - Coburg ,

Meimngen und Altenburg statt des bisherigen Prä¬
dikats , hcrzogl . Durchlaucht , das Prädikat „ Ho¬

heit " führen .
Eine Preußische Kabinets - Lrdre vom 1 . März

bestimmt , daß bei Beleidigungen zwischen Mititär -

rrnd Civilpersonen gegen den Beleidiger nie mehr

«ruf Geldbußen , sondern ohne Unterschied des Ran .

, ges und Standes auf Freiheitsstrafe erkannt wer¬

den sott.

In München , so viel ich weiß , jedenfalls aber

tn Baiern erscheint eine katholische Zeitung , welche

sich „ die Docht r Zion " nennt ; diese Zeitung hat

neulich einen sehr bcherzigungswerthcn Aufsatz ge¬

bracht , welcher die Uederschrift trug : — Warum

duldet Gott den Protestantismus ? Als

Antwort diente : 1 ) er duldet den Protestantismus

mn unsertwillen , um unfern Glauben verdienstlich

zu machen , und damit wir seinen Werth (nämlich

des Glaubens ) schätzen lernen ; 2 ) Gott duldet

die Protestanten um ihrer selbst willen , um au ih¬

nen seine Barmherzigkeit und Gerechtigkeit zu of.

fcnbarcn .

Die Getreidepreise sind in Baiern durchgängig
bedeutend im Fallen . Die Speicher werden

jetzt geöffnet , und Massen von G treibe kommen

zum Vorschein . In München waren neulich über

8000 Scheffel dem Verkaufe ausgescyt .

Die Amerikaner ratyen den Oeutschen , sie «noch,

ten ihre jetzige Tracht ablegen , um sich wieder na¬

turgemäßer und nalioneller kleiden. Die in Phila¬

delphia erscheinende deutsche Zeitung „ Ane und

neue Zeit " enthält folgende bittere Verse darüber :

O Hermann , klicke nicht auf deine Söhne nieder !
ek, ialt Bärenfellen tragen sic jetzt Mieder ,
Lünetien , Nnoienilocke
Und langgcschwänfte Nocke ;
lind Zmicketbärte und Medusen ^bvfe
Sind Zier und Schmuck der deutschen Tröpfe .
Drum klicke nicht auf deine Söhne nieder .
Tu findest Gecken nur , nicht Männer wieder !

Ein Billct Anselm ' s von Rothschild an
Baron N . N . :

Tie leichte Münze , mein lieber Baron ,
Muß ich mir in Zukunft veralten ,
Dutatcn , die haben ja keine Religion ,
Tie nehme ich nur u n be sch n itte n .

Frucht - Preise
vv4n 27. April 1844 in Durlach .

Mikrclpreisi
das Matter Waizen . . . . 15 fl . 18 kr.

Steuer Kernen . . Io , ,
, , Neu Korn . . . 8 „ —

, , Gerste . . . . . 7 „ —

, , Wclschkorn . . . 8 „ —

, , „ Haber . . . . 4 „ 1 0
Einfuhr - Lumme . . . . . 752 Malter .

Vom vorigen Markt blichen ausgestellt : l40 Malter .
Worunter waren : 18 Malter Walzen .

»»

e , 327
16 -
18 -
18 -

255 -
Summe des Donaths

Verkauft wurden heute
Ausgeuetlt blieben heute
OÄNro . 8 ? 81 .

nat Mai

Steuer Kernen .
Neukorn .
Gerste .
Welschkorn .
Hader .
. . 892 Malter .
. . 855 Matter .
, » 57 —

D >e Brodtaxe für den Mo -
wird dabin regulirt :

1) ein Weck für 2 kr. muß wiegen 8
2 ) Weißdrvd für 6 kr . , , „ 24
5) Lchwarzbrvd für5kr . „ „ 1 Pfund 9

Loth.

4) dito 10 18 —
Durlach den 28 . April 1844 .

Großherzogliches LberAmt .
OANr . 8779 - Die Fleischtare für den Mo¬

nat Mai 1844 wird dahin regulirt :
Das Pfund Mastochsenfleisch . . . . 11

„ Rind - oder Schmalfleisch » 9

„ Kalbfleisch . 8

„ Hammelfleisch . . . . . 9

, , Schweinefleisch . . . . . 10
Durlach den 28 . April t844 .

Großherzvgliches LberAmt .

, ,
,,
, ,
, ,

kr.
,»

DaS Pfund Rmdschmalz kostet . . 28 kr.
_ — Schweineschmalz , , . . 21 —

— — Butter . . . „ . . 22 —

Lichter ( gezoacne ) das Pfund . . . 24 —

— ( gegossene) „ „ . . . 22 —

Seife . . . „ „ . . . 16 —

5 Stück Eier . . . 4 —

Ochsenunschiitt ( rohes ) das Pfund . . 15 —

Der Centncr Heu . . . Ist . — —

Hundert Bund Stroh ( s Bd . 18 Pf . ) 10 - — —

Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 17 fl. 30 —
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